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Abtauchen in
die Bronzezeit
„König-Hinz-Performance“ lässt Geschichte am
Königsgrab von Seddin lebendig werden

platz statt. Über 800 Besucher
nahmen an der Veranstaltung
im Jahr 2024 teil. Der namens-
gebende „König Hinz“ steht im
Mittelpunkt dieses Events, das
Geschichte für Geschichtsfans
und Familien erlebbar macht.

Im Zentrum der Veranstaltung
stehtauch indiesemJahrdas tra-
ditionelle Schauspiel: Unter dem
Titel „Die Ahnen des Königs“
lassen Reenactment-Profis und
Laien die Zeit des sagenumwo-
benen „König Hinz“ so authen-
tisch wie möglich lebendig wer-
den. Auf dem Programm stehen
außerdem wieder die überaus
beliebten Schaugrabungen und

GROß PANKOW/SEDDIN.
Bald ist es wieder so weit: Am
Samstag, dem 29. August, fin-
det am Zeitschätze-Prignitz-
Standort Königsgrab Seddin die
„König-Hinz-Performance“
statt. Große und kleine Ge-
schichtsfans können dann in die
bronzezeitliche Vergangenheit
der Region eintauchen und Ge-
schichte hautnah erleben. Ver-
anstaltet wird die Performance –
eine große szenische Darbie-
tung rund um die historischen
Ereignisse – von der Gemeinde
Groß Pankow und dem Förder-
verein der Kulturakademie Prig-
nitz e. V. Anders als in den Vor-
jahren liegt der Termin diesmal
nicht im Juni zur traditionellen
Sommersonnwende, sondern
auf dem letzten Samstag im Au-
gust, damit aufgrund der früher
einsetzenden Dämmerung
auch Familien mit Kindern das
traditionelle Feuerspektakel
möglichst unkompliziert erle-
ben können.

Das Königsgrab in Seddin ist
eine der bedeutendsten bronze-
zeitlichen Grabanlagen im nörd-
lichen Mitteleuropa. Für viele
Prignitzer ist es die „Herzkam-
mer“ ihres Landkreises. Mit
Bekanntwerden des Fundes
der sogenannten „Halle
des Königs“ im Novem-
ber 2023 erhielt der
Ort eine europawei-
te mediale Auf-
merksamkeit. Als
großes Archäo-
logie-Fest fin-
det die „Kö-
nig-Hinz-
Perfor-
mance“ alle
zwei Jahre am
Originalschau-

Als Höhepunkt des
Abends wurde 2024
die Geschichte über
König Hinz aufge-
führt.

erläutern. Archäologische Aus-
stellungen, ein Auftritt des
„GroßPankChors“, ein Angebot
für Kinder sowie gastronomi-
sche Angebote runden das Pro-
gramm ab.

Gefördert wird die Veranstal-
tung durch das Brandenburger
Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kultur und den
Prignitz-Sommer. Gordon Thal-
mann, Leiter des Sachbereichs
Bildung, Denkmalschutz und
Kultur in der Kreisverwaltung
Prignitz, betont die Rolle der Per-
formance für die Vermittlung
von geschichtlichem Wissen an
ein breites Publikum: „Für die
Zentralen Archäologischen Orte
sind Veranstaltungsformate wie
die König-Hinz-Performance
von unschätzbarem Wert. Wir
wollen Geschichte unserer Vor-
fahren wieder sichtbar machen.
Die Kombination aus fundierter
Archäologie und künstlerischer
Inszenierung schafft einen völlig
neuen, authentischen Zugang
zu unseren historischen Wur-
zeln, der lange im Gedächtnis
bleibt.“ dre

2 Weitere Informationen zur Kö-
nig-Hinz-Performance und deren
Programm gibt es im Internet auf
www.koenig-hinz.de

Prähistoriker Jens May (Mitte)
erläutert am Grabhügel Bestat-
tungsriten der Bronzezeit.
Fotos: Jens Wegner

Bei der König-Hinz-Perfor-
mance des Jahres 2024 begeis-
terten auch die Feuertänzerin-
nen ihr Publikum.

archäologischen Führungen
über das Areal, bei denen die Ex-
perten Immo Heske von der
Georg-August-Universität Göt-
tingen und Jens May, Prähistori-
ker vom Brandenburgischen
Landesamt für Denkmalpflege
und Archäologischen Landes-
museum, die neuesten Erkennt-
nisse über das Königsgrab Sed-
din und dessen näheres Umfeld

Die Kombination aus
fundierter Archäologie
und künstlerischer
Inszenierung schafft
einen völlig neuen,

authentischen Zugang
zu unseren

historischen Wurzeln,
der lange im

Gedächtnis bleibt.

Gordon Thalmann
Leiter des Sachbereichs

Bildung, Denkmalschutz
und Kultur in der
Kreisverwaltung
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Marktschreier in
Wittenberge
WITTENBERGE.„Die echte Gil-
de der Marktschreier“ kommt
wieder nach Wittenberge. Von
Donnerstag, dem 23. Juli, bis
Samstag, dem 25. Juli, sind die –
laut eigener Aussage – besten
Marktschreier der Republik vor
dem Festspielhaus anzutreffen.
Mit dabei sind der „Wattwurm “
mit seinen Küstenlümmeln von
der Nordseeküste und „Käthe-
Kabeljau“ mit einem großen An-
gebot an Fischbrötchen sowie
Backfisch. Auch „Aal-Hinnerk,
das Original vom Hamburger
Fischmarkt“ mit Aalen und Räu-
cherfisch von der Küste, „Nudel-
Kiri, der Zampano aus Palermo“
mit Pasta, „Milka-Maaaxxx, der
Schokogigant aus Flensburg“
und „Käse-Mey“ mit einer Aus-
wahl an Käse-Spezialitäten ste-
hen bereit. Zudem warten Im-
biss- und Getränkestände sowie
ein kleiner Krammarkt. Am 23.
Juli eröffnet der Markt um 11
Uhr mit Fassanstich und Freibier
sowie einem originalen Markt-
schreier-Frühstück für alle. Öff-
nungszeiten: 10 bis 19 Uhr. WS

Lehrgang zum
Jagdhornblasen
PRITZWALK. Wer Interesse an
der Jagdmusik hat, ist bei einem
Lehrgang zum Erlernen des
Jagdhornblasens der Jagdhorn-
bläsergruppe Pritzwalk willkom-
men. Kinder (ab 8 Jahren) und
Erwachsene können ohne Vor-
kenntnisse teilnehmen. Ange-
sprochen werden in erster Linie
Interessenten aus dem Bereich
Prignitz und Ostprignitz-Ruppin.
Eine Mitgliedschaft in einer Blä-
sergruppe oder einem Jagdver-
band ist nicht erforderlich. Jagd-
hörner können gegen Benut-
zungsgebühr gestellt werden.
Übungstage und Übungszeiten
werden abgesprochen. Der
Übungsort ist in Pritzwalk im
Hainholz. Verantwortlich für die
Ausbildung ist Heinz Fahner, Tel.
0172/3896579, E-Mail: fah-
nerh@gmail.com. Er bittet um
Anmeldung, am besten telefo-
nisch. WS

Reetzer Straße
ist wieder frei
PERLEBERG.Nach rundsieben-
wöchiger Bauzeit konnte die Sa-
nierung der Schadstelle in der
Reetzer Straße abgeschlossen
werden. Nach Abschluss weni-
ger Restarbeiten wurde die Stra-
ße für den Verkehr wieder frei-
gegeben. Ausgangspunkt der
Baumaßnahme war eine Schad-
stelle in der Fahrbahn, deren
Ursache zunächst durch umfas-
sende Baugrunduntersuchun-
gen ermittelt werden musste.
Um die Tragfähigkeit der Fahr-
bahn dauerhaft sicherzustellen,
wurde ein neuer Asphaltaufbau
hergestellt. „Die Stadt Perleberg
bedankt sich bei den Anwoh-
nern sowie allen Verkehrsteil-
nehmern für ihr Verständnis und
ihre Geduld während der rund
siebenwöchigen Bauzeit“, heißt
es aus dem Rathaus. Mit der
grundhaften Instandsetzung sei
die Verkehrssicherheit in diesem
Bereich wieder dauerhaft ge-
währleistet. WS

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -- PV zum anfassen -

Am 25.Juli 202625.Juli 2026 von 10 - 16 Uhr10 - 16 Uhr
16866 Groß Welle •• Groß Weller Strasse 34

Prignitz

Bei uns wird Service GROSS geschrieben
Auch über die Garantie hinaus, sind wir für Sie da ohne Extra Kosten
Wir erstellen ein Angebot, genau auf Ihre Bedürfnisse

Beratungstelefon:Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 UhrFr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 390 33977 50 66 39
Sun Solar24 0 33977 50 66 210 33977 50 66 21

R TEX
Seit 36 Jahren Ihr Fachhändler in Wittstock für

Tapeten, Farben, Bodenbeläge.

Rotex Wittstock – Zootzener Damm 1 – Tel. 03394 / 433223
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 bis 18 Uhr Sa 9 – 13 Uhr

Nach Maß angefertigt, effektiv, langlebig und
einfach zu installieren. In vielen verschiedenen
Designs, passend für ein schönes Zuhause!

Besuchen Si
e

uns noch he
ute

und entdeck
en Sie

die Vielfalt u
nserer

Produkte!

www.rotex-wittstock.de

Entdecken Sie bei uns die perfekte Lösung
für Ihren Sonnen- und Insektenschutz!

36Jahre

Das alles gibt es bei uns inklusive kompetenter
Fachberatung, Aufmaß, Anlieferung und Montage!

149,-
* Gültig für den nächsten Werkstattauftrag ab 150 €

Die Hauptuntersuchung (HU)
erfolgt durch eine amtlich
anerkannte Prüforganisation.

Autohaus Gläß
GmbH & Co. KG

Hirtenweg 2 • 19322 Wittenberge
Tel. 03877/7 98 89 • info@autohaus-glaess.de
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IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

anzeigen@wochenspiegel-brb.de


